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R A D S P O R T  

Stephan Noser starker 
Neunter im Strom-Cup 

Durchzogene Bilanz 
für das Mountain Bi-
ke-Kadeir des Liech­
tensteiner RadfahTer-
verbandes am Sonn­
tag im 4. Lauf des 
Schweizer Strom 
Cups in Leibstadt 
(AG): Für ein Glanz­
resultat war Stephan 
Noser (Bild) besorgt, 
der in der Kategorie 
84/85 unter 99 Teil­

nehmern auf den ausgezeichneten 9. Rang kam! 
Manuel Spring belegte den 56. Platz, derweil 
Beat Forrer das Rennen nach einem Sturz in der 
Abfahrt vorzeitig beendete. In der Kategorie 
86/87 stieg Michael Noser (alle VC Vaduz) 
ebenfalls vorzeitig vom Bike. Bei den Junioren 
vermochte sich Thomas Berger (VC Ruggell) 
mit dem 16. Platz bei 38 Gestarteten im vorde­
ren Mittelfeld klassieren. 

Das Rennen beim Kernkraftwerk Leibstadt 
stand ganz im Zeichen der frühsommerlichen 
Temperaturen. Diese setzten den Fahrern 
enorm zu und dementsprechend hatten auch 
die Betreuer alle Hände voll zu tun. (LRV) 

Stefano Garzeiii 
klettert nach oben 
Der italienische Kletterspezialist Stefano Gar­
zeiii (26) hat dank seinem Sieg beim Giro d'Ita-
lia einen Riesensatz in der Weltrangliste ge­
macht. Der MercatoneUno-Fahrer aus Varese 
verbesserte sich vom 142. auf den 17. Rang. 
Neuer Ranking-Leader ist der Giro-Zweite 
Francesco Casagrande (It). 

UCI-Weltrangliste per 5. Juni 2000 
1. (Position der Vorwoche: 2.) Francesco Casagrande (It) 
2799 Punkte. 2. (3.) Erik Zabel (De) 1693.3. (4.) Abra­
ham Olano (Sp) 1594,75. 4. (6.) Andrej Tschmil (Be) 
1488.5. (7.) Lance Armstrong (USA) 1485.6. (1.) Lau­
rent Jalabert (Fr) 1410,75.7. (8.) Jan Ullrich (De) 1403.8. 
(5.) Romans Vainsteins (Lett) 1377. 9. (12.) Markus 
Zberg (Sz) 1342.10. (9.) Paolo Bettini (It) 1339. Femen 
15. (15.) Laurent Dufaux 1132.24. (21.) Alex Zülle 1035. 
55. (37.) Oscar Camenzind 670. 

T V - S P O R T S E N D U N G E N  

SF2  
22.20 Sport aktuell: evtl. Tennis: French Open, 
Paris; Eishockey: 4. NHL-Finalspiel; Rad: PK 
Tour de Suisse; Automobil: Formel-1: Einrich­
tung des Sauber-Cafös; Fussball: Vorschau auf 
das Spiel Zürich -Aarau;Aktuelle Nachrichten 
ZDF 
12.00 Paris: Int. Tennismeisterschaften von 
Frankreich: Viertelfinals Frauen und Männer; 
1.35 Fussball-EM Klassiker 
Eurosport 
8.30 Fussball (W); 10.00 Segeln: Sailing World; 
10.30 Saragossa: Rhythmische Sportgymnastik-
EM; 12.00 Live: Paris: Tennis: French Open, 
Viertelfinals Frauen und Männer; 20.00 Fuss­
ball: Dream Team; 20.30 Live: Paris: Fussball: 
EM-Vorbereitungsspiel: Frankreich - Marok­
ko; 23.00 Paris: Tennis: French Open, Höhe­
punkte; 0.00 Potomac: Golf: US PGA Tour 
DSF 
8.45 Kraftsport (W); 9.45 Monster Trucks (W); 
10.45 Motorvision (W); 12.00 Sport kurios (W); 
12.30 Monster Trucks (W); 13.00 American Gla­
diators (W); 14.00 Takeshi's Castle (W); 14.45 
NHL Stanley Cup: 4. Final; 15.15 Lumberjack 
(W); 15.45 Sport kurios (W); 16.15 American 
Gladiators (W); 17.15 Takeshi's Castle (W); 
18.00 Newscenter; 18.30 Inteam; 19.30 Inteam; 
20.00 Newscenter; 20.15 Formel 1 (W); 21.15 
Warm up: Der Formel-1 Talk; 22.15 Newscenter; 
22.30 Motorvision (W); 23.30 Knockout Fight-
night: Weltergewicht: Vernon Forrest/USA -
Vince Phillips/USA; 0.15 Lumberjack (W);0.45 
Monster Trucks (W); 1.45 Sport kurios (W);2.00 
Rollerjam (W);3.30 Monster Trucks (W). 

Maurer Mountainbike-Rennen um die Metzgerei-Ospelt-Trophy 

In der Freizeitanlage Weiher* 
ring stellte der Radverein 
Mauren eine ansprechende 
Mountainbike-Strecke zur 
Verfugung. Die Kategorien-
Sieger der Metzgerei-Ospelt-
Trophy heissen Umo Kranz, 
Michael Vogt, Fabian Meier 
und Florian Calörtscher. 

Martin Trendle 

Heiss brannte die Sonne auf den 
Weiherring in Mauren nieder, als 
die jüngsten Mountainbiker die 950 
m messende Rundstrecke in Angriff 
nahmen. Zu befahren waren teils 
enge Kurven, Rampen, Hindernisse 
und Hügel. Umo Kranz ausTriesen 
setzte sich im ersten Rennen mit 
grossem Vorsprung durch. Eine sehr 
knappe Entscheidung gab es dann 
um die Ränge zwei und drei. Eine 
Sekunde Vorsprung rettete schliess­
lich Thomas' Kranz (Nendeln) ins 
Ziel, gefolgt von Rebecca Bühler 
(TViesenberg). 

Vogt mit der richtigen Taktik 
In der Kategorie II bildete sich ei­

ne Spitzengruppe mit vier Fahrern. 
Hital verrichtete zwar die Führungs­
arbeit, er musste sich aber im Ziel mit 
dem vierten Rang begnügen. Micha­
el Vogt (Balzers) hatte sich die Taktik 
richtig zuerecht gelegt und gewann 
das Rennen mit vier Sekunden Vor­
sprung. Als Zweiter und Dritter folg­
ten Mario Kranz (Triesen) und Bene­
dikt Mündle (Mauren). 

Flavio Calörtscher in der Katego­
rie IV hatte keine Konkurrenten. Er 
fuhr deshalb ohne Probleme dem 

In den teils engen Kurven gab es spannende Positionskämpfe. 

Pulk der Kategorie III voraus. Die­
se Hess das Rennen Uber fünf Run­
den gemütlich angehen. Gemein­
sam beobachteten sich die fünf Spit­
zenfahrer und fuhren taktisch auf 
Abwarten. Erst in der letzten Run­
de kam dann Zunder in die Gruppe. 
Fabian Meier (Mauren) meisterte 
schliesslich seine Konkurrenten mit 
einer guten Leistung. Auf Platz zwei 
folgte Remo Kölbener (Gossau). 
Benjamin Giger (Eschen) sicherte 
sich den dritten Platz auf dem 
Podest. 

Rangliste 
Kategorie 1:1. Timo Kranz, Triesen, 2. 

Thomas Kranz, Nendeln, 3. Rebecca 
Btthler, TViesenberg, 4. Marcel Seger, Va­
duz, 5. Marco Pfiffoer, Mauren, 6. Philipp 
frömmelt, Vaduz, 7. Robin Eberle,Triesen-
berg, 8. Sebastian Matt, Mauren, 9. Roxan-
ne Lantpert, Zizers. 

Kategorie II: 1 ."Michael Vogt, Balzers, 2. 
Mario Kranz, Wesen, 3. Benedikt Mündle, 
Mauren, 4. Azmi 1\ital, Mauren, S.Thomas 
Elkuch, Schellenberg, 6. Lucas Vogt, Bal­
zers, 7. Jan Sitnmen, Schaanwald, 8. Karin 
Vogt, Balzers, 9. Marco Simonetta, Eschen. 

Kategorie III: 1. Fabian Meier, Mauren, 
2. Remo Kölbener, Gossau, 3. Benjamin 

(Bild: Martin Trendle) 

Giger, Eschen. 
Kategorie IV: 1. Flavio Calörtscher, 

Mauren. 

Ewald Wolf masterhaft! 
Etappensieger, Mannschaftssieger und Gesamtvierter bei der Internationalen Tirol-Rundfahrt 

Fulminanter Saisonauftakt für 
Ewald Wolf vom VC Vaduz: Der 
45-jährige LRV-Fahrer beendete 
am Sonntag die international ausge­
zeichnet besetzte Tirol-Rundfahrt 
der Kategorie «Masters» (ab 40 Jah­
ren) im 4. Schlussrang. Dabei konn­
te er mit dem Etappensieg in Kuf­
stein seinen ersten internationalen 
Masters-Sieg feiern! Abgerundet 
wurde seine starke Leistung mit 
dem Sieg im Mannschaftsklasse­
ment. 

Sein bereits fünfter Start an der 
über fünf Etappen führenden Tirol-
Rundfahrt war für Ewald Wolf die 
bisher erfolgreichste Teilnahme an 
diesem Masters-Klassiker. Dabei 
startete der Liechtensteiner eher 
verhalten zu seinem Saisonauftakt, 
denn unter 103 Teilnehmern resul­
tierte bei der 1. Etappe in Scheffau 
mit dem 26. Platz sein schwächstes 
Resultat. Danach ging es stark auf­
wärts. Das Ziel der 2. Etappe in 
Waldsee erreichte er in einer Spit­
zengruppe auf dem 7. Rang, das 
Uber 12 Kilometer führende Zeit­
fahren der 3. Etappe in Breitenbach 
am Inn beendete er auf dem 8. Platz. 

Erster internationaler 
Masters-Sieg 

Auf der 93 Kilometer langen 4. 

Ewald Wolf erwischte einen erstklassigen Saisonauftakt. 

Etappe durch das Unterinntal mit 
Start und Ziel in Kufstein hatte der 
Liechtensteiner dann seinen gros­
sen Auftritt: Kurz vor dem Ziel bil­
dete sich bei Gegenwind eine Vie­
rer-Spitze, welche Wolf 2 Kilometer 
vor dem Ziel sprengen konnte, so 
dass er als Solosieger in Kufstein 

einfahren konnte. Vier Sekunden 
zurück folgten seine drei früheren 
Fluchtgefährten, das Feld hatte ei­
nen Rücksand von 21 Sekunden. 

Auf der 5. Etappe Uber 100 Kilo­
meter mit Start und Ziel in Schef­
fau, welche trotz zwei Bergwertun­
gen mit dem honenden Mittel von 

42 km/h bewältigt wurde, kam 
Ewald Wolf am Sonntag zum Ab-
schluss auf den 11. Rang. In der Ge­
samtwertung setzte sich der zweifa­
che dänische Etappensieger Anders 
Rasmussen vor dem Schweizer 
Christen Beuchat durch. 

Ewald Wolf verpasste den 3. Ge­
samtrang nur knapp, durfte sich 
aber über den ausgezeichneten 4. 
Platz freuen. Daneben durfte e r  sich 
mit der GS Forrer Eschenbach als 
Sieger in der Mannschaftswertung 
feiern lassen. Ewald Wolf haderte 
am Schluss'allerdings etwas mit sei­
ner anfänglichen Zurückhaltung: 

, «Ich bin ohne grosse Anhaltspunkte 
zu diesem Saisonauftakt gestartet, 
deshalb habe ich die erste Etappe 
etwas vermasselt. Im Nachhinein 
gesehen wäre wohl in der Gesamt­
wertung ein Podestplatz möglich ge­
wesen.» 

Geballte Saisonhöhepunkte 
im August 

Nach dem gelungenen Auftakt in 
Tirol zeigt sich Ewald Wolf nun zu­
versichtlich für die weitere Saison. 
Für ihn stehen im August gleich drei 
absolute Saisonhöhepunkte auf 
dem Programm: Am 20. August die 
Masters-Schweizer Meisterschaften 
in Ruggell sowie die WM und die 
EM. (LRV) 
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